
Dass wir weniger Sonntagsgottes-
dienstbesucher haben ist ganz
offenkundig. Dass noch weniger
Jugendliche und Kinder zu
unseren Sonntagsgottesdiensten
kommen, ist auch hautnah
spürbar.
Trotzdem ist der Familiengottes-
dienst jeden zweiten Sonntag im
Monat (außer in den Sommerfe-
rien) der meist besuchte Gottes-
dienst in unserer Pfarre.

Aber da beginnt dann das Dilemma: Wenn Gottesdienst-
besucher sich von Kindern gestört fühlen, was oft der
Fall ist, empfinden die Eltern dieser Kinder es als
peinlich, dass ihre Kinder in der Kirche nicht brav sind
und nehmen sie eben nicht mehr mit oder kommen
überhaupt nicht mehr.

Aber eine Tatsache ist, der Mensch ist ein Gewohnheits-
tier. Und Kinder umso mehr, die beim Nachmachen
normalerweise lernen. Also, je öfter wir etwas machen,
desto besser werden wir dabei. Das heißt, je mehr die
Kinder in den Gottesdiensten mitgenommen werden,
desto mehr lernen sie, wie man sich im Gottesdienst
benimmt, und umgekehrt: Je weniger, desto weniger
lernen sie es.

Wie schaut jetzt der Ausweg aus? Da brauchen wir die
Hilfe, Unterstützung und das Verständnis aller Gottes-
dienstbesucher.
Deshalb meine Bitte: Wie können wir Raum und Akzep-
tanz für Kinder und Eltern mit Kleinkindern in unseren
Sonntagsgottesdiensten schaffen? Wir bräuchten
wirklich neue Ideen. Und ich freue mich auf eure Vor-
schläge.

Hakuna matata!
Paulinus
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Liebe Pfarrgemeinde!

Als Pfarrer freue ich mich natürlich immer auf diese
Familiengottesdienste, denn sie werden etwas lockerer
und kindergerechter gestaltet als andere Messen. Noch
wichtiger für mich ist, dass die Kinder bei diesen Feiern
Kinder sein dürfen. Das ist gut so, denn Kinder können
nicht immer brav sein. Das heißt, dass sie auch einmal
Lärm machen, in der Kirche herumgehen bzw. laufen
dürfen. Weinen und Schreien gehören auch dazu.

Diese für manche „Störungen“ werden bei Familien-got-
tesdiensten schon toleriert, aber nicht bei anderen
Gottesdiensten. Die Folge ist, dass viele Eltern mit
Kleinkindern entweder gar nicht mehr diese anderen
Gottesdienste besuchen oder, wenn sie kommen
müssen, nehmen sie die Kinder nicht mehr mit.

Die Pfarre bedankt sich ganz herzlich für die großzügige Spende von Frau Zenzi Steindl - dadurch war es möglich, das
Pfarrzentrum ganz neu mit schönen Vorhängen, Rollos und Sonnenschutz auszustatten. Herzliches Vergelt‘s Gott
dafür!!!
Bei Marlene Dieplinger bedanken wir uns für die tolle Beratung und das Nähen der gesamten Ausstattung!
Herzlichen Dank!!!
Für die großartige Planung und Ausführung des Dachbodenausbaues im Bereich der Pfarrkirche bedanken wir uns
ganz herzlich bei Alois Lackner und seinen Jungs. Peter Ettinger und Günther Baschinger haben auch tatkräftig
geholfen und natürlich weitere fleißige Hände aus dem PGR. Danke euch Allen!!!

Wir bedanken uns ...

www.haibach-donau.at/pfarre

Mein Anliegen
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Ab 1. Oktober 2018 neue Pastoralassistenz in Haibach -
Frau MMag. Dagmar Ruhm

Geboren: am 14.02.1962 in St. Pölten
Ausbildung:
Studium Lehramt Deutsch, Latein, Religion / Studium Katholische Fachtheologie
Zusätzliche Ausbildungen im Lauf der Zeit:
Theaterpädagogik / Einkehrtage leiten/Ignatianische Spiritualität / Farb- und
Stilberatung / Lehrgang Weltreligionen / Coachingausbildung / Managementlehrgang
Berufliche Tätigkeiten bisher:
Unterricht an fast allen Schultypen / Pastoralassistentin in Hörsching, Steyr-Münichholz
und Braunau / Pfarrassistentin in Braunau- St. Franziskus / - Altenheimseelsorge /
Projekt Ausstiegshilfen aus (Zwangs-)Prostitution

Meine Freizeit gestalte ich so:
Mehrere freie Tage und Urlaub verbringe ich meistens in
Lunz am See (NÖ), wo ich 2009 ein kleines Haus
erworben habe. Ich bin sehr naturverbunden, halte mich
am liebsten in der Natur auf (Garten, wandern, schwim-
men), beschäftige mich aber auch gern mit Kunst, male
und spiele Theater. Wenn es geht, besuche Ausstellun-
gen, Theater, Konzerte. Ich informiere mich gern über
Neues, lese gern, liebe Ausflüge und Reisen. Ich lebe auf,
wenn ich mit Freunden diskutieren, Pläne schmieden
kann, koche gern und bewirte Gäste.

Mein Lebensmotto:
„Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen …“ –
eigentlich der ganze Psalm 23.

Da ich grundsätzlich neuen Herausforderungen positiv
gegenüberstehe, bin ich schon ganz gespannt, was ab
Herbst in den Pfarren Aschach und Haibach auf mich
wartet. Ich freue mich auf meine neue Tätigkeit und
darauf, euch alle kennenzulernen und mit euch das Pfarr-
leben zu gestalten.

MMag. Dagmar Ruhm

Warum ich auf dem 2. Bildungsweg Theologin und
Seelsorgerin geworden bin:
Meine ganze Kindheit und Jugend hindurch habe ich
Glauben und Kirche in der denkbar besten Weise,berei-
chernd, erlebt und war ehrenamtlich in verschiedenen
Bereichen aktiv. In einer längeren Phase der Krankheit
wurde mir klar: Das weiterzugeben bedeutet Sinn und
Glück, denn es ist genau das, was ich immer schon tun
wollte/sollte.

An meinem Beruf liebe ich besonders:
Die vielen unterschiedlichen Menschen, Gruppen und
Arbeitskreise – alles, was mit Reden und Vernetzen zu tun
hat, Kontakte knüpfen, Leute an einen Tisch bringen, ...
Ressourcen sehen, erschließen und lösungsorientiert
arbeiten –„ermöglichen statt verhindern“, v. a. auch im
Bereich Caritas und Finanzen.
Liturgie gestalten
Theologische Arbeiten - Predigt, Sakramentenvorberei-
tung, Texte, inhaltliche Schwerpunkte in Fachausschüs-
sen, Glaubensabende, …
Veranstaltungen organisieren (Jungscharlager, Benefiz,
Bildungswerk, …)

Pastoralassistenz

Dank an Pastoralassistent Mag. Tobias Almer
Im September 2012 ist unser Pastoralassistent Tobias Almer zu uns nach Haibach
gekommen und hat eine wichtige Aufgabe in unserer Pfarre übernommen. Nun, sechs Jahre
später, endet sein Dienstverhältnis im Seelsorgeraum Hartkirchen und somit auch seine
Tätigkeit bei uns in Haibach.
Tobias wir sind dankbar, dass du dich vor sechs Jahren für die Pfarre Haibach entschieden
hast. Du hast dich schnell bei uns eingelebt, warst gerne am Fußballplatz, hast Tarock
gespielt, warst eine Zeit lang aktiv bei der Feuerwehr und bist gerne am Sonntag zum
Frühschoppen beim Bäcker gegangen. Auch beim Herbergsuchen warst du immer gerne mit
dabei.
Wir danken dir ganz herzlich für dein Wirken in unserer Pfarre - für die vielen Wortgottes-
dienste und Maiandachten, die du mit uns gefeiert hast und für die Begräbnisse, die du
immer sehr würdevoll gestaltet hast.

Lieber Tobias, wir wünschen dir für deine zukünftigen Aufgaben und natürlich auch dir persönlich alles Gute, vor
allem Gesundheit, Frohsinn und Gottes reichen Segen! Gerlinde Schönhuber & Gerti Kaltseis

Wir danken dir für deine Mitarbeit im Pfarrgemeinderat und den diversen Fachausschüssen und für die Gestaltung
der Firmvorbereitung.
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Ab 1. Oktober 2018 neue Pastoralassistenz in Haibach -
Frau MMag. Dagmar Ruhm

Digitale Bibliothek ÖO
Das Team der Pfarrbücherei freut sich, seinen Leserinnen und Lesern ein neues Service
anbieten zu können. Seit einigen Wochen besteht die Möglichkeit, das Angebot der
Digitalen Bibliothek OÖ „media2go“ zu nutzen.
Ab sofort können eBooks, Hörbücher, Videos und Zeitschriften heruntergeladen und auf
kompatiblen Geräten (z. B. Tablet, Smartphone oder gängige eBook Reader Modelle)
gelesen, angesehen oder angehört werden.

Lesepass-Aktion
Für eifrige LeserInnen bis 12 Jahre gibt es heuer wieder die Lesepass-Aktion des Landes OÖ. Die Lesepässe dazu
werden in der Schule und im Kindergarten verteilt, bzw. können in der Bücherei abgeholt werden.

Ferienpass-Aktion
Natürlich beteiligt sich das Bücherei-Team auch wieder an der Ferienpass-Aktion der
Gemeinde. Dieses Mal laden wir Kinder von 6 – 10 Jahren zu spannenden Experimenten
in das Pfarrzentrum ein.

Die Zugangsdaten dafür erhalten Sie in unserer Bücherei, jeweils am Mittwoch, von 18:00 - 19:00 Uhr und am
Sonntag, von 9:30 - 11:00 Uhr. Stöbern Sie im Bestand von www.media2go.at und informieren Sie sich über das
vielfältige Angebot!

Neues aus der Pfarrbücherei

Termine

Jungscharlager in Großloiben, Weyer
3. bis 6. September 2018
JS-Haus Großloiben, Nach der Enns 30, 3335 Weyer

Abfahrt:
Montag, 3. September 2018, 8:00 Uhr, vor dem Gemeindeamt
Wir treffen uns um 7:30 Uhr!

Rückkehr:
Donnerstag, 6. September 2018 (Abfahrt in Großloiben ca. 16:00 Uhr
Ankunft in Haibach beim Gemeindeamt: ca. 18:30 Uhr

Wir freuen uns auf ein schönes Lager mit euch!

15.08.2018 Maria Himmelfahrt: 7:30 Uhr und 9:15 Uhr Messe mit Kräuterweihe

03. - 06.09.2018 Jungschar-Lager

08.09.2018 6:30 Uhr Weggang zur Rohrbach-Wallfahrt vor der Kirche

09.09.2018 9:15 Uhr Geburtstagssonntag für die Monate Juli, August und September,
Sammlung für die Ministranten an den Kirchentüren nach den Gottesdiensten

30.09.2018 8:30 Uhr Erntedank- und Ehejubiläenfest mit Sängerrunde und Musikkapelle,
Sammlung „Silberner Sonntag“ für die Pfarre - keine Frühmesse

14.10.2018 9:15 Uhr Einführungsgottesdienst für unsere neue Pastoralassistentin Dagmar Ruhm

23.10.2018 Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten

01.11.2018 Allerheiligen - 7:30 Uhr Frühmesse, 9:15 Uhr Amt, 14:00 Uhr Andacht und Friedhofgang

02.11.2018 Allerseelen - 19:00 Uhr Messe mit dem Begräbnischor, anschließend Friedhofgang
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Veranstaltungen in der Pfarre

18.03.2018
Start der Caritas-Haussammlung

28.04.2018
KBW Pilgerwanderung

12.05.2018
Familienmesse zum Muttertag

31.05.2018
Fronleichnamsumzug

10.06.2018
Jungschar Vatertagskaffee

15.06.2018
PGR-Mitarbeiterfest

22.06.2018
KBW - Fremdgehen zur Sonnenwende

23.06.2018
Caritas - Kindersegnung

24.06.2018
Jungscharsonntag, Jungscharaufnahme

10.05.2018
Erstkommunion

05.07.2018
KBW - Tanz und Gesang
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Unser Pfarrblatt hat ein neues Gesicht bekommen!
Frau Klaudia Klarner aus Traun hat ab Juli d.J. das Layout übernommen!
Bei Angela Baschinger sagen wir ein herzliches DANKE für die Gestaltung
in den letzten 14 Jahren. Angela - du hast viel ehrenamtliche Zeit dafür
aufgewendet - jetzt möchtest du es in neue Hände legen!
Vergelt`s Gott dafür!!
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